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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

1 EINLEITUNG 

Nach den Vorgaben des BauGB  (Baugesetzbuch) müssen im Rahmen der Bauleitplanung die 
Belange des Umweltschutzes, einschließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege be-
rücksichtigt werden. Dazu ist eine Umweltprüfung  durchzuführen, in der die voraussichtlichen 
erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt, beschrieben und bewertet werden (§ 1 Abs. 6 und 
§ 2 Abs. 4 BauGB). 

Die Ergebnisse dieser Prüfung, insbesondere die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen, sind in dem vorliegenden Umwelt-
bericht  dargestellt. Die Bearbeitung des Umweltberichtes erfolgt auf der Grundlage des § 2 
Abs. 4 Anlage 1 BauGB und erfüllt gleichzeitig die Anforderungen und Vorgaben des UVPG (Ge-
setz über die Umweltverträglichkeitsprüfung). 

Der Umweltbericht bildet einen gesonderten Teil der Begründung (vgl. Anlage zu § 2 Abs. 4 und 
§ 2a des BauGB).  

1.1 Anlass und Ziel der Planung  

Der neue Flächennutzungsplan für die Verbandsgemeinde Diez wurde am 29.06.2023 vom Ver-
bandsgemeinderat verabschiedet und ist nach Genehmigung durch die Kreisverwaltung am 
05.06.2024 wirksam geworden. 

Bereits während des Neuaufstellungsverfahrens hatten sich verschiedene bauliche Entwicklun-
gen abgezeichnet, die aber seinerzeit noch nicht hinreichend konkretisiert waren und daher be-
wusst nicht in dieses Verfahren aufgenommen wurden. Damit sollten Verzögerungen bei der Ver-
fahrensdauer vermieden werden. 

Zwischenzeitlich haben sich die verschiedenen baulichen Entwicklungen weitgehend konkreti-
siert, so dass ein entsprechendes, gebündeltes Fortschreibungsverfahren eingeleitet werden 
kann. Durch die Anpassung der Darstellungen im Flächennutzungsplan sollen die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung der Projekte bzw. Vorhaben geschaffen wer-
den. 

In diesem Fortschreibungsverfahren sollen Anpassungen der Darstellungen von zwei Gemeinbe-
darfsflächen (Kindergarten, Schule), einer öffentlichen Grünfläche (Sport) sowie Anpassungen 
der Darstellungen von fünf Sonderbauflächen (Photovoltaik (PV)-Freiflächenanlagen) erfolgen. 

1.2 Standort und Abgrenzung de r Plangebiete  

Der Geltungsbereich der geplanten Flächennutzungsplan-Änderung bezieht sich auf mehrere 
Vorhaben (nachfolgend Plangebiete genannt) innerhalb der Verbandsgemeinde Diez, zum einen 
in der Stadt Diez sowie zum anderen in den Ortsgemeinden Altendiez, Charlottenberg, Dörnberg, 
Holzappel und Laurenburg. Die acht Plangebiete liegen südlich der Stadt Diez, westlich von 
Fachingen, nördlich außerhalb der Gemeinde Charlottenberg, nördlich der Gemeinde Dörnberg, 
westlich außerhalb der Gemeinde und östlich angrenzend an die Gemeinde Holzhausen und 
nördlich der Gemeinde Laurenburg.  

Die Fläche der fünf PV-FFA Plangebiete Holzappel/ Langenscheid, Charlottenberg, Dörnberg, 
Laurenburg und Altendiez beträgt etwa 57,7 ha. Die verbleibenden drei Plangebiete zu den Ge-
meinbedarfsflächen werden zu späterem Zeitpunkt mit Hektarangaben in die Planung mitaufge-
nommen.  

Derzeit werden alle Flächen landwirtschaftlich als Ackerland beziehungsweise als Grünland ge-
nutzt. Die Plangebiete befinden sich sowohl in ländlicherem Bereich als auch im Stadtgebiet. Zum 
Großteil liegen sie auf der Anhöhe über der Lahn und werden von Ackerland und Waldflächen 
umgeben.  
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Die Lage und Abgrenzungen der einzelnen Plangebiete sind in den nachfolgenden Abbildungen 
1 bis 18 dargestellt. 

 

Abbildung 1: Lage der Geltungsbereiche (Plangebiete), © (LVERMGEORP 2024), www.lvermgeo.rlp.de, 
Plangebiete grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 2: Geltungsbereiche (Plangebiete) und das direkte Umfeld im Luftbild 



6 

 

Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 3: Grobe Verortung des Plangebiets Diez Schule; unmaßstäblich; © OpenStreetMap (OSM 
2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 4: Plangebiet (Geltungsbereich) Diez Gemeinbedarfsfläche Schule im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 5: Grobe Verortung des Plangebiets Holzappel Erweiterung Sportanlage; unmaßstäblich; © O-
penStreetMap (OSM 2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 6: Plangebiet (Geltungsbereich) Holzappel Erweiterung Zentrale Sportanlage im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 7: Grobe Verortung des Plangebiets Holzappel Kindergarten; unmaßstäblich; © OpenStreetMap 
(OSM 2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 8: Plangebiet (Geltungsbereich) Holzappel Gemeinbedarfsfläche Kindergarten im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 9: Grobe Verortung des Plangebiets Holzappel/ Langenscheid PV-Freiflächenanlage; unmaß-
stäblich; © OpenStreetMap (OSM 2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 10: Plangebiet (Geltungsbereich) Holzappel / Langenscheid PV-Freiflächenanlage im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 11: Grobe Verortung des Plangebiets Charlottenberg PV-Freiflächenanlage; unmaßstäblich; © 
OpenStreetMap (OSM 2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 12: Plangebiet (Geltungsbereich) Charlottenberg PV-Freiflächenanlage im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 13: Grobe Verortung des Plangebiets Dörnberg PV-Freiflächenanlage; unmaßstäblich; © O-
penStreetMap (OSM 2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 14: Plangebiet (Geltungsbereich) Dörnberg PV-Freiflächenanlage im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 15: Grobe Verortung des Plangebiets Laurenburg PV-Freiflächenanlage; unmaßstäblich; © O-
penStreetMap (OSM 2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 16: Plangebiet (Geltungsbereich) Laurenburg PV-Freiflächenanlage im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Abbildung 17: Grobe Verortung des Plangebiets Altendiez PV-Freiflächenanlage; unmaßstäblich; © O-
penStreetMap (OSM 2025), Plangebiet grob rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 18: Plangebiet (Geltungsbereich) Altendiez PV-Freiflächenanlage im Luftbild 

Plangebiet
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

1.3 Inhalte des B auleit plans  

1.3.1 Darstellung der bauplanungsrechtlichen Situation (Standort)  

Der aktuelle Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Diez ist seit dem 05.06.2024 wirksam. 

Tabelle 1: Verortung der Flächen im FNP Diez (Plangebiete in schwarz ergänzt und grob rot umkreist durch 
ENVIRO-PLAN 2025) 

Aktueller Flächennutzungsplan Ausweisung 

 

Diez Schulneubau:  

Die betroffenen Änderungsflächen wer-
den im derzeit rechtskräftigen Flächennut-
zungsplan als Fläche für die Landwirt-
schaft (dunkelbraun) und geringfügig als 
private Grünflächen (dunkelgrün) darge-
stellt. 

Die nachrichtliche Abgrenzung eines 
Überschwemmungsgebiets (UESG) ist 
ebenfalls dargestellt. 

 

 

Holzappel Erweiterung zentrale Sport-
anlage:  

Die betroffenen Änderungsflächen wer-
den im derzeit rechtskräftigen Flächennut-
zungsplan als Flächen für die Landwirt-
schaft (hellbraun) und als öffentliche 
Grünflächen dargestellt. Für die Landwirt-
schaftsflªche gibt es den Zusatz Ămit dem 
Hinweis auf Maßnahmen zum Erhalt und 
zur Entwicklung der natürlichen Boden- 
und Biotopenfunktionñ. 

Eine Stromfreileitung ist ebenfalls im Os-
ten des Plangebiets dargestellt.  
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Holzappel Kindergarten:  

Die betroffenen Änderungsflächen wer-
den im derzeit rechtskräftigen Flächennut-
zungsplan teilweise als Flächen für die 
Landwirtschaft (hellbraun) und teilweise 
bereits als Gemeinbedarfsflächen für ei-
nen Kindergarten (rosa) dargestellt. Für 
die Landwirtschaftsfläche gibt es den Zu-
satz Ămit dem Hinweis auf MaÇnahmen 
zum Erhalt und zur Entwicklung der natür-
lichen Boden- und Biotopenfunktionñ. 

Eine Stromfreileitung ist ebenfalls darge-
stellt, die im Westen des Plangebiets ver-
läuft.  

 

 

Holzappel/ Langenscheid PV -Freiflä-
chenanlage:  

Die betroffenen Änderungsflächen wer-
den im derzeit rechtskräftigen Flächennut-
zungsplan als Flächen für die Landwirt-
schaft dargestellt (hellbraun). Bei der dun-
kelgrünen Fläche im Nordosten des Plan-
gebiets handelt es sich um Grünland. 

Eine Stromfreileitung sowie eine unterirdi-
sche Hauptgas- und -ethylenleitung ver-
laufen im südwestlichen Bereich des 
Plangebiets.  
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Charlottenberg PV -Freiflächenanlage:  

Die betroffenen Änderungsflächen wer-
den im derzeit rechtskräftigen Flächennut-
zungsplan als Flächen für die Landwirt-
schaft dargestellt. 

 

 

Dörnberg PV -Freiflächenanlage:  

Die betroffenen Änderungsflächen wer-
den im derzeit rechtskräftigen Flächennut-
zungsplan als Grünlandflächen darge-
stellt. 

Die Fläche wird zudem als Fläche für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
Entwicklung von Natur und Landschaft 
nach § 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4 BauGB 
dargestellt. 
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

 

Laurenburg PV -Freiflächenanlage:  

Die Flächen werden größtenteils als Flä-
chen für die Landwirtschaft (Acker) darge-
stellt (hellbraun/dunkelbraun). Geringfü-
gig werden Bereiche als Grünlandflächen 
dargestellt (dunkelgrün/hellgrün). Für so-
wohl die hellbraune als auch die hellgrüne 
Flªche ist der Zusatz Ămit dem Hinweis auf 
Maßnahmen zum Erhalt und zur Entwick-
lung der natürlichen Boden- und Bio-
topfunktionñ ergªnzt. 

Um die östliche Plangebietsgrenze ver-
läuft eine Signatur für die ĂUmgrenzung 
von Schutzgebieten und Schutzobjekten 
im Sinne des Naturschutzrechtes (§ 5 
Abs. 4 BauGB, Ä 22 ff BNatSchG)ñ ge-
nannt wird. 

Randlich ist eine Stromfreileitung und eine 
unterirdische Hauptgas- und -ethylenlei-
tung dargestellt. Ebenfalls grenzt im Süd-
westen ein FFH-Gebiet an das Plangebiet 
an. 

 

 

Altendiez PV -Freiflächenanlage:  

Die betroffenen Änderungsflächen wer-
den im derzeit rechtskräftigen Flächennut-
zungsplan größtenteils als Flächen für die 
Landwirtschaft (Acker) in hellbraun darge-
stellt. Eine Fläche im Norden sowie ein 
kleiner Teilbereich im Südosten werden 
als Grünlandflächen (dunkelgrün) darge-
stellt. Bei den hellgrünen Flächen im Wes-
ten und Süden handelt es sich ebenfalls 
um Gr¿nlandflªchen, allerdings Ămit dem 
Hinweis auf Maßnahmen zum Erhalt und 
zur Entwicklung der natürlichen Boden- 
und Biotopfunktionñ. 
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

1.3.2 Beschreibung der  geplanten  Darstellungen  

Im Rahmen der  nderung des FNPs werden die Bereiche des geplanten Bebauungsplans Ă1. 
Fortschreibung des Flªchennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Diezñ zuk¿nftig gemªÇ Ä 1 
Abs. 1 Nr.4 BauNVO als Sonderbauflªche (S) mit der Zweckbestimmung ĂPhotovoltaikñ, als Ge-
meinbedarfsflªche mit der Zweckbestimmung ĂKindergartenñ und ĂSchuleñ sowie als ºffentliche 
Grünfläche mit der Zweckbestimmung ĂSportñ dargestellt. 

1.3.3 Art, Umfang und Bedarf an Grund und Boden  

Geplant ist die Anpassung der Darstellungen von zwei Gemeinbedarfsflächen (Kindergarten, 
Schule), einer öffentlichen Grünfläche (Sport) sowie Anpassungen der Darstellungen von fünf 
Sonderbauflächen (Photovoltaik (PV)-Freiflächenanlagen). Die bisherige Größe, ermittelt aus fünf 
Plangebieten, beträgt ca. 57,7 ha. Die Größen der verbleibenden drei Plangebiete werden im 
Laufe der Planung ergänzt. Insgesamt geht die Planung mit Bodenversiegelung einher. Dabei 
kann allerdings festgehalten werden, dass der Versiegelungsgrad bei den PV-Freiflächenanlagen 
deutlich geringer ausfällt als bei den drei Gebäudeplanungen. 

1.4 Art und Menge an Emissionen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, 
Wärme und Strahlung sowie der Verursachung von Belästigungen  

Photovoltaik -Freiflächenanlagen  

Während des Baus der geplanten PV-Anlage fallen vor allem Staub- und Lärmemissionen an und 
es kann zu Erschütterungen bei der Rammung der Fundamentpfosten kommen. Anlagebedingt 
kann es bei direkter Sonneneinstrahlung zu Lichtemissionen durch Spiegelung und Lichtreflexio-
nen an den Moduloberflächen kommen. Eine optische Wirkung durch Reflexblendungen ist je-
doch nur bei tiefem Sonnenstand (morgens und abends) westlich und östlich der Anlage sowie 
in sehr geringer Distanz zur Anlage zu erwarten. Während des Betriebs der PV-Anlage beschrän-
ken sich die Emissionen auf zu vernachlässigende elektromagnetische Strahlungen im direkten 
Umfeld der Anlage. Im Regelfall werden Solarparks während der Betriebsphase nicht großflächig 
beleuchtet. Im direkten Umfeld der Wechselrichter und Trafostationen (bis in wenige Meter Ent-
fernung) können elektrische und magnetische Strahlungen entstehen. Die maßgeblichen Grenz-
werte der BImSchV werden dabei jedoch in jedem Fall deutlich unterschritten (ARGE MONITORING 

PV-ANLAGEN 2007).  

Gemeinbedarfsflächen  

Während des Baus des geplanten Kindergartens und der Schule sowie der Erweiterung der 
Sportanlage fallen vor allem Staub- und Lärmemissionen an. Bei der Erschließung des Baufeldes 
und der baulichen Umsetzung des Vorhabens kommt es durch Bodenabtragung und -umlagerung 
möglicherweise zu Erschütterungen. Bei Arbeiten mit Baumaschinen kann es zu Bodenverdich-
tungen sowie zu Lärm-, Abgas- und Staubentwicklungen kommen. Während des Betriebs der 
Schule und des Kindergartens sowie der Sportanlage ist mit einem erhöhten Verkehrsaufkommen 
und damit erhöhten Abgas- und Lärmemissionen zu rechnen. Der Aufenthalt von Kindern im Au-
ßengelände der beiden Gebäude und der Sportanlage geht mit erhöhten Lärmemissionen im nä-
heren Umfeld einher. 

1.5 Art und Menge der erzeugten Abfälle und ihrer Beseitigung und Verwertung sowie 
sachgerechter Umgang mit Abfällen und Abwässern  

Photovoltaik -Freiflächenanlagen  

In der Regel fallen bei PV-Anlagen öffentlichen Grünflächen betriebs- und anlagebedingt keine 
Abwässer an. Lediglich bei Wartungs- und Reinigungsarbeiten können ggf. wassergefährdende 
Stoffe in die Umwelt gelangen. Insgesamt ist der Wartungs- und Reinigungsbedarf von PV-Anla-
gen sehr gering. 
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Die Versickerung des Oberflächenwassers erfolgt vor Ort und über die belebte Bodenschicht. 

Gemeinbedarfsflächen  

Mit der ErschlieÇung der Flªche als Gemeinbedarfsflªche, Zweckbestimmung ĂKindergartenñ und 
ĂSchuleñ, ist die Entstehung von Emissionen, Abfªllen und Abwªssern verbunden. Wªhrend des 
Baus entstehen baubedingte Abfälle durch Verpackungen von Baumaterialien. Anlagebedingt 
kommt es durch die Versiegelung zu einer Verlagerung des Regenwasserabflusses. Das gleiche 
trifft zu großen Teilen auch auf die Erweiterung der Sportanlage zu.  

1.6 Erneuerbare Energien und sparsame Nutzung von Energie  

Durch die geplanten Photovoltaik-Freiflächenanlagen soll lokal und nachhaltig regenerative Ener-
gie erzeugt werden. Die Planungen tragen damit zur Erreichung der Umweltziele der Europäi-
schen Union und des Landes durch die Nutzung erneuerbarer Energien bei.  

Konkrete Festsetzungen zur Nutzung von erneuerbaren Energien und zur Reduzierung des 
Stromverbrauchs bei den anderen Vorhaben können in den jeweiligen Bebauungsplänen getrof-
fen werden.  

1.7 Kumulierung mit den Auswirkungen von Vorhaben benachbarter Plangebiete unter 
Berücksichtigung etwaiger bestehender Umweltprobleme in Bezug auf möglicher-
weise betroffene Gebiete mit spezieller Umweltrelevanz oder auf die Nutzung von 
natürlichen Ressourcen  

Es liegen keine Informationen zu weiteren geplanten Vorhaben in der Umgebung der Plangebiete 
vor, mit denen es zu Kumulationswirkungen kommen könnte. Die hier betrachteten Vorhaben 
liegen in ausreichender Entfernung zueinander, sodass nicht von kumulierenden Wirkungen aus-
zugehen ist. Potenzielle kumulierende Betroffenheiten im Bereich des besonderen Artenschutzes 
sind in den jeweiligen speziellen artenschutzrechtlichen Prüfungen zu ermitteln. 

1.8 Risiken für die menschliche Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt (zum 
Beispiel durch Unfälle oder Katastrophen)  

Besondere Risiken aufgrund von Unfällen oder Katastrophen sind für die menschliche Gesund-
heit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt durch die Vorhaben nicht zu erwarten. 

1.9 Darstellung der in einschlägigen Fachgesetzen und Fachplänen festgelegten Ziele 
des Umweltschutzes, die für den Bauleitplan von Bedeutung sind, und der Art, wie 
diese Ziele und die Umweltbelange bei der Aufstellung des Bauleitplans berücksich-
tigt wurden  

1.9.1 Fachgesetze  

Innerhalb der Fachgesetze sind für die Schutzgüter Ziele und allgemeine Grundsätze formuliert, 
die im Rahmen der Prüfung aller relevanten Schutzgüter Berücksichtigung finden müssen. Auf-
grund des Umfangs werden die einschlägigen Fachgesetze in Anhang 1 tabellarisch für jedes 
Schutzgut aufgeführt.  

1.9.2 Fachplanungen   

Regionaler Raumordnungspl an (ROP) 

Bei der Standortwahl werden die raumordnerischen Darstellungen des Regionalen Raumord-
nungsplans Mittelrhein-Westerwald aus dem Jahr 2017 betrachtet und die Vereinbarkeit der Pla-
nung mit dessen Zielen und Grundsätzen geprüft.  

Die Plangebiete liegen gemäß ROP 2017 zu Teilen in einem regionalen Grünzug, einem Vorbe-
haltsgebiet Erholung und Tourismus, Landwirtschaft, Forstwirtschaft und regionaler 
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Biotopverbund, in einem Vorranggebiet Grundwasserschutz und Landwirtschaft und vermutlich 
in einem Vorbehaltsgebiet Hochwasserschutz. 

Landschaftsrahmenplan  

Dem Landschaftsrahmenplan Region Mittelrhein-Westerwald ist zu entnehmen, dass sich 
auf der Fläche der Plangebiete von Charlottenberg, Dörnberg und der Schule in Diez, sowie 
im östlichen Bereich des Plangebiets in Laurenburg bedeutsame Flächen des regionalen 
Biotopverbunds befinden. Die Plangebiete in Altendiez und Holzappel/Langenscheid grenzen 
zudem an bedeutsame Flächen des regionalen Biotopverbunds an. Das Plangebiet in Lauren-
burg sogar an sehr bedeutsame Flächen des regionalen Biotopverbunds (s. Abb. 19). 

 

Abbildung 19: Landschaftsrahmenplan Region Mittelrhein-Westerwald ï Biotopverbund (NORD 2010), Plan-
gebiete grob lila markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 
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Des Weiteren ist dem Landschaftsrahmenplan zu entnehmen, dass die Plangebiete in einem 
landesweit bedeutsamen Erholungs- und Erlebnisraum (30 und 31) sowie zum Teil in einer regi-
onal bedeutsamen Kulturlandschaft (6.1) liegen (s. Abb. 20). 

 

Abbildung 20: Landschaftsrahmenplan Region Mittelrhein-Westerwald - Landschaftsbild und Erholung 
(NORD 2010), Plangebiete grob schwarz markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Abbildung 21 zeigt den Landschaftsrahmenplan der Region Mittelrhein-Westerwald mit abwä-
gungsrelevanten Zusatzinformationen.  

 

Abbildung 21: Landschaftsrahmenplan Region Mittelrhein-Westerwald - Abwägungsrelevante Zusatzinfor-
mationen (NORD 2010), Plangebiete grob lila markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

Landschaftsplan  

Der Landschaftsplan ist im aktuellen Flächennutzungsplan der VG Diez integriert und wird ent-
sprechend berücksichtigt (s. auch Kapitel 1.3.1). 
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Wildwegeplan  

In der ¦bersichtskarte ĂWildtierkorridore Rheinland-Pfalz ï Arten des Waldes und Halboffenlan-
des (LUWG 2009) ist zu sehen, dass die Region um die Plangebiete einen Kernraum der Arten 
des Waldes und Halboffenlandes darstellt. Laut der vorherigen und dieser Karte ĂBiotopverbund 
und Wildtierkorridoreñ vom (LUWG 2009) liegen die Plangebiete aber in keinem Wanderkorridor. 

Biotopverbund  

Die folgende Karte (Abb. 22) zeigt den landesweiten Biotopverbund im Umland der Plangebiete. 

 

Abbildung 22: Landesweiter Biotopverbund im Umland der Plangebiete; © Landschaftsinformationssystem 
der Naturschutzverwaltung (MKUEM 2025b); unmaßstäblich; Plangebiete grob rot markiert durch ENVIRO-
PLAN 2025  

1.9.3 Internationale Schutzg ebiete  / IUCN 

Im Folgenden werden die internationalen Schutzgebiete aufgelistet, die in einem räumlichen Wir-
kungszusammenhang zum geplanten Vorhaben liegen. Dafür werden Suchräume definiert, in 
denen grundsätzlich ein Wirkungsbezug vorliegen kann. Im Einzelfall werden zudem weitere 
Schutzgebiete aufgeführt, sofern ein Wirkungszusammenhang über die definierten Suchräume 
hinaus besteht (in Hanglagen, bei Feuchtgebieten flussabwärts, o.ä.). 

Tabelle 2: Internationale Schutzgebiete / IUCN in räumlichem Wirkungsbezug zum Plangebiet 

Schutzgebietskate-
gorie 

Such-
raum 

Name Schutzgebiets-
Nr. 

Lage zum 
Plangebiet 

Nationalpark 2.000 m /   

Plangebiet 
Altendiez PV

  

Plangebiet Holzappel 
Erweiterung Zentrale 

Sportanlage  
Plangebiet Holzappel 
Gemeinbedarfsfläche 

Kindergarten  

Plangebiet Holzappel 
Langenscheid PV

  

Plangebiet 
Diez Schule

  

Plangebiet 
Charlotten-

berg PV
  

Plangebiet 
Dörnberg PV

  Plangebiet 
Laurenburg PV
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Schutzgebietskate-
gorie 

Such-
raum 

Name Schutzgebiets-
Nr. 

Lage zum 
Plangebiet 

Biosphärenreservat 2.000 m /   

VSG Vogelschutz-
gebiet  

4.000 m /   

FFH Fauna-Flora-
Habitat 

2.000 m Lahnhänge FFH-7000-035 Entfernungen von 
teils direkt angren-
zend bis ca. 1 km 

FFH-Lebensraum- 
typen 

500 m Felsen gegenüber 
Fachingen 

LRT-5613-
0086-2009 

 

Ca. 33 m vom Plan-
gebiet Altendiez 
entfernt 

Buchenmischwald 
am Lahnsteilhang 
südwestlich von 
Birlenbach 

LRT-5613-
0100-2009 

 

Ca. 330 m südlich 
vom Plangebiet 
Altendiez entfernt 

Buchenmischwald 
südwestlich Birlen-
bach 

LRT-5613-
0096-2009 

 

Ca. 480 m südlich 
vom Plangebiet 
Altendiez entfernt 

Buchenwald am 
Lahnhang nördlich 
von Balduinstein 

LRT-5613-
0136-2009 

 

Ca. 420 m südwest-
lich vom Plangebiet 
Altendiez entfernt 

Lahnwiesen ö Lau-
renburg 

LRT-5613-
0205-2012 

 

Ca. 201 m südlich 
vom Plangebiet 
Laurenburg entfernt 

Buchenwald auf 
dem Plateau des 
Weidenhecks süd-
lich Cramberg 

LRT-5613-
0248-2009 

 

Östlich agrenzend 
an Plangebiet Lau-
renburg entfernt 

Magerwiesen in der 
Lahnaue südwest-
lich von Cramberg, 
Ostteil 

LRT-5613-
0266-2012 

 

Ca. 280 m nordöst-
lich von Plangebiet 
Laurenburg entfernt 

Magerwiesen in der 
Lahnaue südwest-
lich von Cramberg, 
Ostteil 

LRT-5613-
0267-2012 

 

Ca. 340 m nordöst-
lich von Plangebiet 
Laurenburg entfernt 

Buchenwald am 
Weidenheck s. 
Cramberg 

LRT-5613-
0250-2009 

 

Ca. 390 m östlich 
vom Plangebiet 
Laurenburg entfernt 
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Um das Plangebiet Laurenburg PV befinden sich im Umkreis von 500 m fünf FFH-Lebensraum-
typen (s. Abb. 23). Weitere drei FFH-Lebensraumtypen befinden sich in der Umgebung des Plan-
gebiets Altendiez PV (s. Abb. 24). 

 

Abbildung 23: FFH-Lebensraumtypen (grau) im Umland vom Plangebiet Laurenburg PV; © Land-
schaftsinformationssystem der Naturschutzverwaltung (MKUEM 2025b); unmaßstäblich; Plangebiet grob 
rot markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 

 

Abbildung 24: FFH-Lebensraumtypen (grau) im Umland vom Plangebiet Altendiez PV; © Landschaftsinfor-
mationssystem der Naturschutzverwaltung (MKUEM 2025b); unmaßstäblich; Plangebiet grob rot markiert 
durch ENVIRO-PLAN 2025 
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Schutzge-
bietskategorie 

Such-
raum 

Name Schutzgebiets-
Nr. 

Lage zum Plangebiet 

Trinkwasser-
schutzgebiete mit 
RVO: Brunnen 
Steinsberg-Höl-
loch Zone II und III  

403260360 Ca. 700 m bis 1 km in süd-
östliche Richtung entfernt 
vom Plangebiet Lauren-
burg PV 

Trinkwasser-
schutzgebiete mit 
RVO: Brunnen 
Diez 1, 3 + 4 Zone 
II und III 

403260805 Ca. 700 m in nordöstliche 
Richtung vom Plangebiet 
Diez Schule 

Trinkwasser-
schutzgebiete ab-
gegrenzt: Stollen 
Geilnau Zone II + 
III 

403260582 Plangebiet Holzappel/Lan-
genscheid PV innerhalb 
Zone III, südwestlich an-
grenzend an Zone II  

Plangebiete Holzappel 
Kindergarten und zentrale 
Sportanlage ca. 600 m in 
westliche Richtung entfernt 
von Zone III 

Trinkwasser-
schutzgebiete ab-
gegrenzt: Stollen 
Scheidt Zone II + 
III 

403261057 Südlicher Teil des Plange-
biets Holzappel/Langen-
scheid PV innerhalb Zone 
III, ca. 155 m entfernt in 
südliche Richtung Zone II  

Plangebiete Holzappel 
Kindergarten und zentrale 
Sportanlage ca. 490 m und 
850 m in westliche Rich-
tung entfernt von Zone III 
und II 

Trinkwasser-
schutzgebiete ab-
gegrenzt: Brun-
nen Holzappel 1 
und 2 Zone II + III 

403261826 Plangebiet Holzappel/Lan-
genscheid PV ca. 680 m 
südlich von Zone II und III 

Trinkwasser-
schutzgebiete ab-
gegrenzt: Brun-
nen Diez 1, 3 + 4 
Zone II + III 

403260805 Plangebiet Diez Schule ca. 
830 m entfernt in südöstli-
che Richtung von Zone II 
und III 

Naturdenkmal 500 m /   

Geschützter 
Landschafts-
bestandteil 

500 m /   
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Umweltbericht zur 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Diez 

Schutzge-
bietskategorie 

Such-
raum 

Name Schutzgebiets-
Nr. 

Lage zum Plangebiet 

Nach § 30 
BNatSchG 
oder § 15 
LNatSchG  
gesetzlich  
geschützte  
Biotope 
 

250 m Felsen im 
Hainsimsenbu-
chenwald süd-
westlich von Bir-
lenbach 

GB-5613-
0098-2009 

Ca. 250 m südwestlich 
vom Plangebiet Altendiez 
PV entfernt  

Quellbach südlich 
von Charlotten-
berg 

GB-5613-
0282-2009 

Ca. 180 m südlich vom 
Plangebiet Dörnberg PV 

Des Weiteren befinden sich die Plangebiete Altendiez PV und Laurenburg PV in der näheren 
Umgebung je eines Naturschutzgebiets - ĂGabelstein-Hºllochñ bei Laurenburg und ĂSteinbruch 
Fachingenñ bei Altendiez (s. Abb. 26). 

 

Abbildung 26: NSG Naturschutzgebiete (rot) im Umland der Plangebiete Laurenburg PV und Altendiez PV; 
© Landschaftsinformationssystem der Naturschutzverwaltung (MKUEM 2025b); unmaßstäblich; Plange-
biete grob lila markiert durch ENVIRO-PLAN 2025 
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